
Männlichkeit und Gesundheit
im historischen Wandel
ca. 1800 – ca. 2000

herausgegeben von
Martin Dinges

27

27

M
än

nl
ic

hk
ei

t u
nd

 G
es

un
dh

ei
t i

m
 

hi
st

or
is

ch
en

 W
an

de
l c

a.
 1

80
0 

– 
ca

. 2
00

0
M

ed
G

G
-B

.

MedGG-Beihefte

INSTITUT FÜR GESCHICHTE DER MEDIZIN
DER ROBERT BOSCH STIFTUNG

Franz Steiner Verlag Stuttgart



Männlichkeit und Gesundheit im historischen Wandel ca. 1800 – ca. 2000



Medizin,
Gesellschaft und Geschichte

Jahrbuch
des Instituts für Geschichte der Medizin
der Robert Bosch Stiftung

herausgegeben von
Robert Jütte

Beiheft 27



Franz Steiner Verlag Stuttgart
2007

Männlichkeit und Gesundheit
im historischen Wandel
ca. 1800 – ca. 2000

herausgegeben von
Martin Dinges



Bibliografische Information der Deutschen National-
bibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese 
Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; 
detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über
<http://dnb.d-nb.de> abrufbar.

ISBN 978-3-515-08920-3

Jede Verwertung des Werkes außerhalb der Grenzen 
des Urheberrechtsgesetzes ist unzulässig und strafbar. 
Dies gilt insbesondere für Übersetzung, Nachdruck, 
Mikroverfilmung oder vergleichbare Verfahren sowie 
für die Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen. 
© 2007 Franz Steiner Verlag, Stuttgart. 
Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem 
Papier. Druck: Printservice Decker & Bokor, München
Printed in Germany

 Gedruckt mit finanzieller Unterstützung
 der Robert Bosch Stiftung GmbH



5

Inhaltsverzeichnis

Martin Dinges
Für eine historische Dimension in der Männergesundheitsdebatte!.....     9

Demographie und Epidemiologie

Andreas Weigl
Der „gender gap“ ein Industrialisierungsphänomen?
Komparatistische Anmerkungen zu einer schwedischen Fallstudie .....   23

Andreas Weigl
Der „gender gap“ revisited: Eine Modellrechnung im Kontext
historischer, sozial- und naturwissenschaftlicher Befunde .....................   41

Alois Unterkircher
Ein ungleicher Start ins Leben? Morbidität und Mortalität von
männlichen und weiblichen Säuglingen um 1860 in den Kranken-
journalen des Südtiroler Landarztes Franz von Ottenthal .....................   53

Männergesundheitsforschung und Andrologie

Michael Meuser
Der „kranke Mann“ – wissenssoziologische Anmerkungen zur
Pathologisierung des Mannes in der Männergesundheitsforschung .....   73

Torsten Wöllmann
Andrologie – Wie die Medizin die Männer ‚entdeckt‘ ..........................   87

Krankheitskonzepte im Wandel

Michael Stolberg
Das männliche Klimakterium. Zur Vorgeschichte eines modernen
Konzepts (1500–1900) ............................................................................... 105

Hans-Georg Hofer
Climacterium virile, Andropause, PADAM. Zur Geschichte der
männlichen Wechseljahre im 20. Jahrhundert ........................................ 123

Christina Benninghaus
„Leider hat der Beteiligte fast niemals eine Ahnung davon ...“ –
Männliche  Unfruchtbarkeit 1880–1900 .................................................. 139



6 Inhaltsverzeichnis

Christiane Winkler
Männlichkeit und Gesundheit der deutschen Kriegsheimkehrer
im Spiegel der Ärztekongresse des „Verbands der Heimkehrer“ ......... 157

Männergesundheit in besonderen Lebensphasen

Sonja Levsen
Männliche Bierbäuche oder männliche Muskeln? Studenten,
Männlichkeit und Gesundheit zwischen 1900 und 1930 ....................... 175

Hasso Spode
Männersache: Alkohol, Geschlecht und Gesundheit unter
besonderer Berücksichtigung des deutschen Kaiserreichs.
Ein Beitrag zur Natur-Kultur-Debatte ...................................................... 191

Nicole Schweig
Familienstand und gesundheitsförderliches Verhalten von Männern
in Briefen (1840–1950)............................................................................... 211

Arbeitsleben und Gesundheit

Andreas Weigl
Dank Keuschheit ein langes Leben? Hochbetagte Arbeiterinnen
und Arbeiter im Wien der Jahrhundertwende ........................................ 227

Susanne Hoffmann
Erwerbsarbeit – Risiko und Ressource für die Gesundheit von
Männern: Sechs Autobiographien aus dem 20. Jahrhundert ................ 243

Martin Lengwiler
Männliches Risikoverhalten und sozialstaatliche Risikoprofile:
Berufskrankheiten des Bergbaus in der schweizerischen Unfall-
versicherung (1930–1970) ......................................................................... 259

Gesundheitshandeln und Inanspruchnahmeverhalten

Toni Faltermeier
Gesundheit und Gesundheitshandeln von Männern im mittleren
Erwachsenenalter aus salutogenetischer Perspektive ............................. 277



7Inhaltsverzeichnis

Martin Dinges
Immer schon 60% Frauen in den Arztpraxen? Zur geschlechts-
pezifischen Inanspruchnahme des medizinischen Angebotes
(1600–2000) ................................................................................................ 295

Simone Moses
Ältere Patienten im Krankenhaus (1880–1914) – Unterschiede der
Inanspruchnahme bei Männern und Frauen?......................................... 323

Psychische Gesundheit und Sexualität

Jürgen Schmidt
„… mein Nervensystem war derart alteriert, dass ich mich allen
ernsten Denkens […] enthalten musste“ – Psychische Krankheiten
in Autobiographien von Arbeitern und Bürgern um 1900 .................... 343

Gabriela Imboden
Problematische Männlichkeit: ‚schwacher‘ Wille – ‚unkontrollierte
Sexualität’ und eine paradoxe Wiederherstellung der ‚Männlichkeit‘  359

Reinhard Lindner
Suizidalität bei Männern. Von empirische Fakten und klinisch-
psychodynamische Idealtypen.................................................................. 377

Autorinnen und Autoren ............................................................................ 395


